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Würde eine Spitalpflegefachperson einen

Patienten beim Austritt nach Hause begleiten,

könnte dies manchmal sinnvoll sein. Zumal in

Zeiten der Fallkostenpauschalen, in denen

Spitalpatienten relativ rascher entlassen werden.

Erst recht hilfreich sein könnte es, wenn

eine Spitex-Fachperson im Spital erscheinen

würde, um einen Übertritt umsichtig aufzugleisen.

Jedoch, sie beide, Spital- wie Spitex-Pflegende, haben

oft ein Problem: sie könnten es nicht verrechnen. Und was

nicht verrechnet werden kann, findet selten statt.

Dabei ist es eine wichtiger werdende Aufgabe der Pflege,

Übergänge zwischen Spital und Spitex, Daheim und Heim zu

begleiten. Dieses Grenzgebiet darf nicht Niemandsland

sein. Integrierte Versorgung tut not: ambulante, stationäre

und rehabilitative Partner werden systematisch vernetzt, im

Verbund koordiniert. «Transitional Care» heisst das Motto.

Wertvolle Initiativen gibt es. Und gerade die Spitex hat

grosses Potenzial. Sie ist neben den Hausärzten die wichtigste

ambulante Akteurin und versteht sich spitexzellent

auf «Transition Coaching». Gerade die Spitex kann hier gut
einen Knotenpunkt bilden. Was also liegt näher, als

dem Zukunftsthema «Übergänge» einen Schwerpunkt

zu widmen («Fokus» ab Seite 19).

Mit dieser Ausgabe übernehme ich die Redaktionsleitung

des «Spitex Magazins». Nach 30 Jahren Journalismus

und Kommunikation in der Entwicklungszusammenarbeit

freue ich mich auf die Herausforderung, das unter meinem

Vorgänger Stefan Senn mit Erfolg lancierte «Spitex

Magazin» als Stimme der NPO-Spitex zur Blüte zu bringen.

Rudolf Gafner, Redaktionsleiter
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